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An den Vorsitz€nden
des Jugendhilfeaussch usses
Hern Marun Leupold
über
Herrn Bürgermeister
Bert Spil les
Rsthaus

11.  Septe f i tber2o l2

Nächste Sitzung des Jugendhilfeau$schusses
$pielplalzkonzept

die SPD-Fraktion beantragt, die fölgende schriftliche Anfrage auf clie Tagesordnung der nächsten Aus-
schusssitzurrg zu setzen:

Die Stadtverwaltung wird gebeten, fofgende Fragen im Zusamt'nenhang ntit dem weiteren Verfahren
im Hinblick auf dio Spielplätze Heckelweg, An1 Beckmannpiätz und Johann-Sebastian-Bach-Weg zu
beantwortsn;

Hält die Stadtverwaltung die Erhaltung eines oder mehrerer der oben bezeichneten Spielplät-
ze im Rahmen des im Rät beschlos$enen Spielplätzkotlzepts für möglich?
Welche finanziellen Auswirkungerr hat eine entsprechende Abweichung vom Spielplatzkon-
zept? An welcher Stelle kann ggf. im Haushalt eingespart werden, wenn die für die Realisie-
rung des Spielplatzkonzepts vorgesehenen Finsparungen nicht zur Verfügung stehen?
Welche lrrvestit ionen sind zum Erhalt eines oder mehrerer der drei Spielplätze zu Lasten wel-
cher anderen Maßnahmen erforderlich?
Wie ist eine Erhaltung einer oder mehrerer der betroffenen Fläclren als Grünflächen mit Pfle-
gepatenschaften ohne negative Auswirkungen auf das Spielplatzkonzept möglich?

Begründung;

Das Spielplatzkonzept der Stadt Meckenheim ist von den $einerzeit im Rat vertretenen Fraktionen auf
Empfehlung der Stadtverwaltung im Jahr 2007 mit großer Eirlr l lütigkeit beschlossen worden. Entspre-
chend den rückläufigen Kinderzahlen in ganz Deutschland und in Mecltenheim sieht es im Kern vor,
die Zahl der Spielplätze eu reduzieren und äus den Verkaufserlösen für die Grundstücke aufgegebe-
ner, insbesondäre klsin6.r Spielplätze die verbleibendett Spielplätze sinnvoil im Stadtgebiet verteilt
besser auüzustatten. Das Beispiel der Spielplätze an der Mühlenstraße und im Ruhrfeld zeigt, dass
größere, modemigiefte Spielpl€tze von Kindenl und Eltern sehr gut angenommen werden. Der Spiel-
platz Henry-Dunant-Straße wird in Kürze für die Familien am Steinbüchel ein weiteres, gutes Angebot
in Wohnortnähe machen.
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lm Zuge der Umsetzung des Spielplatzkonzepts wird es immer wieder erforderlich, die Beschlussfas^
sung darauf hin zu überprÜfen, ob sie noch sinnvoll rst. Zugleich mu$s immer wieder klargemacht wer-
den, ctass dia Haushaltssituation cler Stadt Meckenheim es nicht zulässt, alle Spielplätee zu erhalten.

Die SPD-Fraktion hat am 06. September 2012 6ine Ortsbegehr-rng an den drei Spielplätz6n gemein-
Eam mit einer gänzen Reihe betroffener Anwohner durchgeführt und die aktuelle Situation vor Ort mit
ihnen diskutiert. Danach wird vor Ort €ine Auflösung des Spielplatzes Johann-sebastian-Bach-Weg
mit Bedenken akzeptiert: eine Bebauung wird votr Anwohnerrt äls Beeinträchtigung des Wohnumfetds
bewortet- Bei den Spielplätzen Hecketweg und Anr Beckntannplalz setzen sich Anwohner sehr enga-
giert für die Erhaltung der Spielplätze ein und bieten an, die Belastung der Stadt durch die Übemahme
von Pflegepaten$chaften zu mindern: allerclings kann dies die Stadt nicht von ihren Verkehrssiche-
rungspfl ichten 0n tbinden.

Es ist clringend eforderlioh, die Chancen und Risiken einer Abweichung vom Spielplatzkonzept irn Be-
zug auf die drei Spielplätze von der Verwaltung dargestellt zu b€kommeo.

Da Entscheidungen auch finanzielle Bedeutung haben und somit auch in den Zuständigkeitsbereich
des Hauptausschusges fallen, wird die gleiche Frage auch inr Hauptausschuss gestellt.

ge,fu-
Dr. Brigitte Kuchta
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